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Bezirksliga Herren Mitte 2

MTV Goslar : VfL Oker II 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

VfL Oker II baut Siegesserie in Bezirksliga Herren Mitte 2 aus

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Krause / Gröger nach 4 Stunden
Spielzeit und 8 Fünf-Satz-Spiele den letzten Punkt für die Gäste des VfL Oker II im Match der
Bezirksliga Herren Mitte 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam MTV
Goslar, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 35:33) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Serkan Yildirim, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:8.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Hoffmann / Friedrich ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Yildirim / Demir quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Yildirim / Demir mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Borchers / Kaminski
bekamen es nun mit Krause / Gröger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Borchers / Kaminski am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Borchers / Kaminski endete. Das Doppel zwischen Kagel / Mehl und Will / Franck endete indessen
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Philip Borchers eine Vier-Satz-Niederlage gegen Serkan Yildirim kassierte. 4:11, 15:13, 9:11, 12:10,
7:11 hieß es am Ende, als Mariano Hoffmann und Markus Krause sich am Tisch gegenüber standen.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Überzeugend
war der 3:0-Erfolg von Alexander Kagel gegen Jonas Will. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
hingegen Huschang Mehl letztlich im Repertoire, um Christoph Gröger final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Die richtige Taktik hatte Dominik Kaminski beim
3:0-Sieg gegen Hüseyin Demir von Beginn an. Zwischenzeitlich musste Pascal Friedrich zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Knut Franck aber trotzdem sicher mit 11:9, 3:11, 13:11, 13:11
ein. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des MTV Goslar und des VfL Oker II in die Box.
Philip Borchers konnte im Spiel gegen Markus Krause einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. 2:11 (Borchers) bzw. 9:5 (Krause) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mariano
Hoffmann gegen Serkan Yildirim hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Alexander Kagel und Christoph Gröger, bevor das
zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! 3:6
(Kagel) bzw. 9:3 (Gröger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Nicht
einen Satzgewinn überließ Huschang Mehl seinem Gegner Jonas Will beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Dominik Kaminski und Knut Franck entschieden, das Dominik Kaminski letztendlich
gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für
Pascal Friedrich beim 10:12, 12:10, 11:8, 11:13, 8:11 gegen Hüseyin Demir. Durch das Ergebnis in
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diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:1 für Friedrich und 6:5 für Demir seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Unzufrieden über ihre 2:3-
Niederlage gegen Krause / Gröger waren Hoffmann / Friedrich, obwohl sie alles gegeben hatten. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Goslar am 01.12.2023 gegen den ESV
Wolfenbüttel um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2023 gegen den MTV
Wolfenbüttel versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Goslar

Doppel: Hoffmann / Friedrich 0:2, Borchers / Kaminski 1:0, Kagel / Mehl 0:1 
Einzel: P. Borchers 1:1, M. Hoffmann 0:2, A. Kagel 1:1, H. Mehl 1:1, D. Kaminski 2:0, P. Friedrich 1:
1 

 VfL Oker II
Doppel: Krause / Gröger 1:1, Yildirim / Demir 1:0, Will / Franck 1:0 
Einzel: M. Krause 1:1, S. Yildirim 2:0, C. Gröger 2:0, J. Will 0:2, K. Franck 0:2, H. Demir 1:1


